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Gebrauchsanleitung und Garantiebestimmungen

Herzlich willkommen in der Welt von TFK.

Bitte nehmen Sie sich ein Paar Minuten Zeit und lesen Sie 
die folgenden Hinweise sorgfältig durch und bewahren Sie 
diese auf. Nicht Beachtung kann die Sicherheit Ihres Kindes 
beeinträchtigen!

Sicherheitshinweise

-Die Sitzeinheit ist für Kinder unter 6 Monaten nicht geeignet!
-Lassen Sie Ihr Kind niemals unbeaufsichtigt!
-Schnallen Sie Ihr Kind immer mit dem 5-Punkt-Gurt an, auch mit Fußsack!
-Vergewissern Sie sich vor Gebrauch, daß alle Verriegelungen geschlossen sind!
-Hängen Sie kein Einkaufsnetz oder ähnliches an die Schiebestange!
-Den Wagen nie ohne gesicherte Parkbremse abstellen!
-Heben Sie den Wagen niemals mit einem Kind darin hoch!
-Benutzen Sie keine (Roll-) Treppen, wenn sich ein Kind im Wagen befindet!
-Beim Tragen über Treppen und sonstige Hindernisse, unbedingt die Arretie-
rungen überprüfen! 
-Den Wagen nur an festen Rahmenteilen anheben!
-Den Wagen nur bestimmungsgemäß (für ein Kind, bis max. 15 kg) benutzen!
-Keine TFK- fremden Zubehörteile montieren!

Bitte überprüfen Sie in regelmäßigen Abständen die Bremsen und Verbindungen 
auf ihre Funktion! Verwenden Sie im Reperaturfall nur originale Ersatzteile!

Technische Daten

Maße 103 x 35 x 25 cm

Gewicht 6,95 kg

Teileliste

Garantiebedingungen

Bei berechtigten Beanstandungen gelten die gesetzlichen Bestimmungen. Zum Nachweis des Erwerbes, 
bewahren Sie bitte den Kaufbeleg für die Dauer der gesetzlichen Verjährungsfrist auf. Diese beträgt 2 
Jahre und beginnt mit der Übergabe des Wagens an Sie.

Falls bei diesem Produkt Mängel bestehen, beziehen sich diese auf sämtliche Material- und 
Herstellungsfehler, die zum Zeitpunkt der Übergabe vorliegen. Keine Ansprüche bestehen für:

• Natürlicher Verschleiß und Schäden durch übermäßige Beanspruchung
• Schäden durch ungeeignete oder unsachgemäße Verwendung
• Schäden durch fehlerhafte Montage u.Inbetriebnahme
• Schäden durch nachlässige Behandlung oder Wartung
• Schäden durch unsachgemäße Änderungen am Wagen

Fehler müssen unverzüglich gemeldet werden, damit keine Folgeschäden entstehen!
Reklamationsfall oder nicht?. TFK  Produkte sind meist zu einem hohen Teil aus Aluminium gefertigt und somit rostfrei. Manche          
Teile sind jedoch auch lackiert, verzinkt oder haben eine sonstigen Oberflächenschutz. Je nach Wartung    
oder Beanspruchung können diese Teile auch rosten. Hierbei handelt es sich dann um keinen Mangel.. Kratzer sind normale Verschleißerscheinungen und kein Mangel.. Feuchte Textilien, die nicht getrocknet werden, können schimmeln und stellen keinen    
produktionsbedingten Mangel dar.. Durch Sonneneinstrahlung, Schweiß, Reinigungsmittel, Abrieb oder zu häufiges Waschen ist ein 
Ausbleichen nicht  auszuschließen und somit kein Mangel.. Bitte prüfen Sie beim Kauf genau, ob alle Stoffteile, Nähte, Druckknöpfe und Reisverschlüsse 
ordnungsgemäß vernäht sind und funktionell in Ordnung sind.. Abgefahrene Räder sind natürliche Verschleißerscheinungen . Schäden durch äußere Einwirkungen sind 
kein Mangel. Leichte Unwucht ist nicht vermeidbar und stellt keinen Mangel dar)

Der Übergabe-Check soll immer durchgeführt werden, um lästige Reklamationen schon im Vorfeld zu 
vermeiden.

Wenn Sie später einen Fehler feststellen, melden Sie diesen unverzüglich bei Ihrem Händler. Dieser 
wird sich  bei uns melden, um die weitere Vorgehensweise zu besprechen. Unangemeldete oder unfreie 
Sendungen bei TFK werden nicht akzeptiert.

Pflegehinweise

-Reinigen Sie alle 
Teile mit einem 
feuchten Tuch.
-Benutzen Sie keine 
aggressiven Reini-
gungs- oder Schmier-
mittel! 
-Ölspray an den 
Faltgelenken und 
Radlagern stellt 
die Leichtgängigkeit 
sicher.
-Sie können den 
Sitzbezug mit der 
Hand bei 30o waschen. 
Nicht in die Waschma-
schine oder Trockner 
geben!
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Gebrauchsanweisung

Radmontage
-(Abb.I) Hinterräder (1) einstecken und dabei den 
roten Schiebeknopf (2) gedrückt halten. Wenn das 
Rad bis zum Anschlag positioniert ist, den Knopf 
(2) loslassen und den Sitz des Rades kontrolieren. 
Zum lösen den roten Knopf (2) gedrückt halten und 
das Rad abziehen.
-(Abb.II) Das Vorderrad (3) im die Aufnahme ein-
stecken, bis es hörbar einrastet. Zum lösen den 
roten Knopf (4) drücken und das Rad abziehen. Das 
Vorderrad kann entweder starr (Pos.1) oder dreh-
bar (Pos.2) benutzt werden. Bringen Sie dazu die 
Ziffern auf dem Drehknopf (4) mit dem Pfeil zur 
Deckung.

Aufbau
-(Abb.III) Ziehen Sie die zwei Handgriffe (5) 
nach oben, bis die Gelenke (6) hörbar einrasten. 
(Abb.IV) Ziehen Sie den Rahmen hinten links und 
rechts etwas auseinander und drücken Sie dann das 
Gelenk (7) hinten nach unten, bis die Klappsiche-
rung einhakt.
-(Abb.V) Schwenken Sie nun den Bauchbügel (8) nach 
oben. Dafür drücken Sie beide roten Knöpfe links 
und rechts und bringen Sie den Bauchbügel (8) in 
diese Position.
-(Abb.VI) Die Feststellbremse betätigen Sie, indem 
Sie den Kipphebel (9) nach unten drücken. Zum Lö-
sen ziehen ziehen Sie den Hebel (9) nach oben.
-Bitte blockieren Sie die Hinterräder immer, wenn 
Sie Ihr Kind in den Wagen setzten und anschnallen.
-(Abb.VII) Das Gurtschloß (10) des 5-Punkt-Gurtes 
öffnen Sie, indem Sie die zentrale Taste auf dem 
Gurtschloß drücken und die Steckverschlüsse (11) 
der Schulterriemen nach oben abziehen. Setzen Sie 
nun Ihr Kind in den Wagen und legen Sie Ihm die 
Schulterriemen korrekt an. Legen Sie dann die bei-
den Verschlüße (11) übereinander und stecken Sie 
diese in das Gurtschloß (10) zwischen den Beinen, 
bis dieses hörbar einrastet. Die Gurtlänge können 
Sie mit hilfe der Schnallen (12) verändern und so 
der Größe Ihres Kindes anpassen.

 

-(Abb.VIII) Das Verdeck wird durch zwei Schiebe-
verschlüße (13) am Rahmen befestigt. Zusätzlich 
können Sie das Verdeck hinten an der Rückenlehne 
und links und rechts oben am Sitzbezug je mit zwei 
Druckknöpfen befestigen. Wenn Sie das Verdeck ganz 
aufklappen, können Sie es in dieser Position durch 
herunterdrücken der seitlichen Bügel (14) fixieren. 
Wenn Sie das Verdeck zurück klappen wollen, müssen 
Sie diese erst wieder lösen.
-(Abb.IX) Durch Öffnen der Reißverschlüße (15) 
links und rechts außen am Sitzbezug, können Sie 
die Rückenlehne in die Liegeposition bringen. Wenn 
Sie die Rückenlehne wieder aufrichten möchten, 
schließen Sie beide Reißverschlüße (15).

Transport
-(Abb.X) Zum Zusammenklappen des Buggster, schlie-
ßen Sie zunächst das Verdeck und schwenken Sie 
den Bauchbügel (8), durch drücken der beiden roten 
Knöpfe nach unten.
-(Abb.XI) Schwenken Sie den roten Griff (16) nach 
oben (und noch ein bischen weiter zu sich) und lö-
sen Sie damit die Klappsicherung.
-Ziehen Sie mit diesem Griff (16) das Gelenk (7) 
so weit wie möglich nach oben. Dadurch schwenken 
die Hinterräder (1) nach innen.
-(Abb.XII) Ziehen Sie nun die Gelenksicherungen 
(17) vor den Handgriffen (5) zu sich und klappen 
Sie den Rahmen nach vorne zusammen.
-(Abb.XIII) Mit der Transportsicherung (18) können 
Sie den Wagen gegen unbeabsichtigtes aufklappen 
beim Transport durch einhaken der Öse an der Vor-
derradaufnahme (19) sichern.

Sitzbezugpflege
-(Abb.XIV) Um den Sitzbezug (20) vom Rahmen zu lö-
sen, schwenken Sie bitte zunächst die Hinterräder 
zusammen, wie unter Abb.XI beschrieben. Jetzt ist 
der Sitzbezug „entspannt“ und läßt sich leichter 
abnehmen. Jetzt müssen Sie die Gummibänder aus den 
Ösen am Rahmen entfernen, mit denen die Reißver-
schlußenden gegen unbeabsichtigtes Öffnen gesi-
chert sind. Danach können Sie die Reißverschlüße 
in Richtung der Rahmengelenke öffnen. Öffnen Sie 
nun noch die Druckknopfbefestigungen im Bereich 
des Faltgelenks und die Abspannung am hinteren 
Rahmenrohr und ziehen Sie den Bezug seitlich aus 
der kurzen Führung an der Vorderradaufnahme (19).
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